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Reflexionsfragen:

Wie viele Kinder haben das 

zusätzliche Angebot für 

unregelmäßige Bedarfe in Anspruch 

genommen? 

Wie häufig wurde das 

zusätzliche Angebot für 

unregelmäßige Bedarfe 

durchschnittlich pro Kind 

tatsächlich angenommen?

Wie häufig wurde eine Reduzierung 

der Betreuungszeit von 45 Std. auf 35 

Std. aufgrund des neuen Angebotes 

der zusätzl. Std. für unregelmäßige 

Bedarfe vorgenommen?

Wenn eine Reduzierung 

gewünscht wurde, zu 

welchem Zeitpunkt?

Die Erörterung der Fragen mit den Trägern im Rahmen der Trägergespräche hat 
folgendes Ergebnis:

• Das Angebot wurde von Ø 4,2 Familien/Kindern in Anspruch genommen (Maximalwert 13)

• Diese Familien/Kinder nutzen das Angebot Ø 1,8 mal (Maximalwert 5)

• Eine Reduzierung der  Stundenbuchungen von 45 auf 35 Stunden erfolgte in keinem Fall 

• 40 von 44 Trägern wollen das Modell beibehalten 

• lediglich 4 Träger wünschen die Förderung einer geringen Anzahl an Schließtagen

• 13 weitere Einrichtungen planen die Antragstellung im Rahmen des neuen Kriteriums, 8 sind noch 
unentschlossen

• voraussichtliche Pauschale für 25/26 je Einrichtung zwischen rd. 15.000 € bis 16.000 € (Vorjahr 
20,5 T€) 
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